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Des May es Erwachen ist nur schöner noch als
die Sommernacht

Der Iunius
Unter unserm Himmelsstrich ist der Iunius eigentlich

das wirklich wozu die Dichter den May machen
der schönste und lieblichste Monat des Jahres Der
Frühling und der Sommer in seiner miltestcn Gestalt
herrschen über unsre Gefilde Reizend und höchst er
quickend ist der Anblick der Auren alles geschmückt
in der erfreuenden Farbe des Frühlings Und der
Garten welche Pracht

O Tulipane wer hat dir
Mit allen Facho der Sonne den offnen Busen gefüllet
Ich grüßte dich Fürstin der Blumen wenn hier nicht die

göttliche Rose
Die tausendblättrig schöne Gestalt die Färb der Liebe
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Den hohen bedornem Thron und den ewige Wohlgeruch
hätte

Hier lacht sie sittsam durch die Knospe mich an die
gepriesene Nose

Da drangt die Mayenblume die Silbergiöckchen durch
V älter

Dort reicht mir die blaue Zacinte den Kelch voll kühler
Gerüche

Hier strömt der hohen Viole balsamischer Ausfluß und
streuet

Die goldnen Strahlen umher
Rlcists Frühling

Dem Gärtner und dem kandmann sind jetzt
sanfte Regenschauer sehr willkommen sie sind dem
Garten und den Fluren insgesammt sehr ersprießlich
ohne Regen wachst das Gras nicht und dann ist
keine Aussicht zu einer guten Heuerndte von der so
viel abhangt Der sanfte eindringende Frühlings
regen giebt jeglicher Erd auch Baumfrucht ihr wah
res Gedeihen Das Obst wird klein unansehnlich
saftlos und ihm fehlt die eigentliche Würze des Ge
schmacks wenn es nicht im ersten Wachsthum durch
Regen erfrischt wird

Dieser Monat heißt auf deutsch der Brach
Mond weil jetzt die unbesaeten Felder gebrächet
das ist zur künftigen Herbst Saatzeit umgepflügt
werden Den lateinischen N ,men Junius soll er
dem ersten römischen Konsul Junius Brutus zu
Ehren bekommen haben Man giebt noch mehr Ur
sachen zu seiner Benennung an die uns aber im
Grunde sehr gleichgültig seyn können

Ist der May zu kalt zum Schaafscheeren gewe
sen so wird diese Arbeit gleich zu Anfang dieses Mo

nats
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nats vorgenommen In England wird dies Geschäft
unter gewissen rührenden landlichen Feycrlichkeiren an

gefangen und es gereicht dem Charakter dieses den
kenden und gefühlvollen Volks sehr zur Ehre daß sie
sich eine Verrichtung gewissermaßen wichtig machen
von welcher der Wohlstand ihrer Insel mit abhängt
Ihre Wollen Manufakturen sind von 5er größten
Wichtigkeit überhaupt ist die englische Wolle wegen
der vorzüglich schönen Weide der Scbaafe weit und
breit berühmt und nach der spanischen die beste die

l wir kennen

Unser vaterländischer Bauer pflügt jetzt die Aek
ker die im Herbst besäet werden sollen Auch säet
er noch Lein Hirse Buchweitzen Mohn und Küchen
gemüse als nämlich einige Artm Rüben Kohl
späte Bohnen u dergl In den Hopfengarten wer
den die Ranken an Stangen gebunden und an der
Wurzel wird die Erde behackt und um dieselbe herum
gehäufelt Die Scheunen werden gereinigt ehe zu
viel Arbeit auf einmal zu verrichten ist und es wird
alles zur Erndte und Einführe des Getreides in Ord
nung gebracht Wer Bienen hält muß jetzt beson
dre Aufmerksamkeit auf sie wenden da sie schwärmen

Die Stöcke welche die junge auswandernde Brüt be
ziehen soll werden mit Thymian und Quendeikraut
eingerieben weil diese Thierchen durch den Wohlge
ruch angelockt werden Die Kohlrüben Lein
und mehrere Aecker der Art müssen jetzt gejätet das
ist vom Unkraut gesäubert werden Unter solchen
Arbeiten rückt denn die Zeit der Heuerndte immer
näher herbey

2 Die
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Die Hausfrau muß ihres Theils dem Manne
mit größter Thätigkeit zur Hand gehen und die Ar
beiten fördern die in ihr Fach gehören Noch hat
sie mit bleichen zu thun die Leinwand muß mehr
mals begossen werden da jetzt die wärmere Sonne
sie schnell trocknet Alle Gattungen junges Feder
vieh heischen ihre Pflege sie muß Hauemittel wissen
ihre Krankheiten zu heben oder ihnen vorzubeugen
Besonders find die jungen Truthühner sehr zärtlich
ihnen schadet leicht die Kälte und Nässe wie allen
den Thieren die in wärmern Himmelsstrichen zu Hause
gehören Die Trut oder Kalkuttische Hühner sind
in Ostindien an den malabarischen Küsten einheimisch

Unsre Voreltern nannten sie türkische Hühner weil
sie alles was ihnen sremd war türkisch hießen
Jetzt werden auch die Gänse berupft und ehe die
Jahrszeit zu heiß wird da die Milch zu schnell säuert
muß die Hausfrau auch ihren Vorrats von Butter
und Käse besorgen Aus ihrem Garten sammelt sie
die Kräuter die sie selbst in der Wirthschaft braucht
oder die sie zu Markte in die Stadt schicken will
Ueberhaupt hat sie sich so einzurichten daß sie gegen
die große Erndtezeit mit den nochwendigsten Arbeiten
fertig werde denn zu der Zeit muß auch die wohl
habendste Landfrau alle ihre Mägde zur Feldarbeit
mit hergeben und die ganze Last der häuslichen Wirth

schaft ruht allein auf Ihr
Was die Erde hervorbringt würde indeß bald

verdorren und von den Strahlen der Sonne versengt
werden hätte sie nickt hinreichende wäßrigte Theile
m sich die ihren Gewächsen zum Rahrungssaft dien
ten Dieser dringt zum Theil aus der Erde selbst in

die



Drey und zwanzigste Stück zy

die offnen Röhren der Wurzeln von den Pflanzen und

Kräutern oder er wird denselben durch den Thau
zugeführt der im Frühjahre und im Sommer reich
lich fällt

AuflSsung der Charaden im 20 Stück

1 Federleicht 2 Tausend und eine Nacht

Chronik der Stadt Halle

Milde Wohlthaten
für die Armen der Stadt

6y Ron Herrn P Stein durch Herrn Sonsistorial

rath l Wagnitz 5 Thlr 8 Gr
70 An eingegangenen Strafgeldern 2 Thlr
71 Von dem Verkauf der von dem Herrn

Regierungsrath Weinhold zum Besten der hiesi
gen Armen herausgegebenen Schrift sind eingegangen

12 Thlr
72 Bey einer vergnügten Gesellschaft am ersten

Pfingstfeyertag wurde gesammelt und vom Herrn
abgegeben 1 Thlr 14 Gr 4 Pf

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

Das Verzeichniß der Gebohnien c soll wegen Mangel
an Raum im nächsten Stück mitgetheilt werden

Z Bekannt
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Bekanntmachungen

Die Besorgung des Mililair Vorspanns für die Ge
sammtstadt Halle soll vom isten Julius d I an ferner
weit in Entreprise gegeben werden zu welchem Ende ei

Termin auf
den 21 Junius d I Vormittags um 11 Uhr

auf dem hiesigen Villctamte anberaumt ist Unternehmer
werden eingeladen hier ihre Forderungen zu machen

Halle den 28 May iZiy
Der Magistrat

Mellin Z errram Lehman
Schon mehrere Male und erst neuerlich am 21 Novbr

1818 st den hiesigen Stadt und benachbarten Dorfein
vohnern die Wegschiffung der vor den Thoren liegenden

Düngerhaufe n unter Androhung der Confiscation nach Ab
lauf der gegebenen präclusivifchm Frist aufgegebn worden

Dennoch ist diesem Uebelstand noch nicht abgeholfen
Nach der uns gemachten Anzeig befinden sich vor dem
obern Sceinthore ohnweit des Gasthofs zum grünen Hofe
z6 Hausen Dünger welche größtentheils den Einwohnern der
benachbarten Dorfschasten Diemih Mötzlich c zugehüren

Zu Fortschassung dieses Düngers wird daher den be
nannten Dorfeinwohnern und übrigen Eigenthümern eine
F ist von Vier Wochen und längstens bis zum y Jul 0
hiermit ertheilt mit der Verwarnung daß nach Ablauf
dieses Termins die sodann noch vorgefundenen Düngerhau
fen zum V sten des gsmeinen Wesens öffentlich versteigert
werden sollen Halle den 27 May 1819

Mer Magistrat
Mellin Meier Lehmann

Die Preise der Braunkohiensteine in meinem Magazin
sind für iOO Stück große Steine 18 Gr 6 Pf für
ioc Stück klsine Steine y Gr z Pf

Zugleich zeige ich an daß zu den verkauften Braun
kohlensteinen bis zu mindestens 50 Stück jedesmal gedruckte
von dem Aufseher W 0 lther unterschriebene Rechnungen

gegeben werden Glaucha den 1 Junius 18iy
Dr C N S v Madai
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Es md von der vom Kirchthore bis zur Giebichenstei
mr Zegeley gepflanzten Allee aoermals in der Nackr vom
22 ien bis 2zsten Vier Stück Pappeln i4 F ß über
der Erde mir einem stumpfen Messer mitschnitte und
niedergebrochen worden

Zeder rechtliche Einwohner wird daher wiederholt hier
durch aufgefordert alles was n r irgend in seinen Kräften
steht zur Ausmitlelung solcher Frevler beyzutragen und
uns dadurch in den Stand zu setzen die zur Verschönerung
der hiestgen Gegend mir bedeutenden Kosten angelegten
Baumpflanzungen und andere ähnliche Anlagen vor den
Thoren möglichst zu erhalten

Wir versprechen hierdurch demjenigen welcher den Frev

ler an jener obgedachten Pflanzung so anzeigt daß er zur
gesetzlichen Strafe gezogen werden kann mit Verschweigung
seines Namens Zwanzig 5hMr Belohnung

Halle den 27 May 18 y
Der Magistrat

tNcllin Mei er L ehmann
In dem vor demSreinthore nahe an der Stadtmauer

bclegenen Hause ist eine freundliche Sommerwohnung nebst
Mitgebrauch des Gartens zu vermischen und kann sogleich
bezogen werden Liebhaber erfahren das Nähere bey dem
Gastwirch Höser vor dem Srein chore

Logisver miethung
Es ist in einer freundlichen und belebten

Straße nicht weit vom Markte zu Zohannis
ein großes Familienlogis parterie zu vennie
tben es besteht aus 4 neutapezirten Gruben
Küche vielen Kammern Keller Boden Ein
fahrt nebst Stallung und Heu und Haferboden
und kann zu Michaelis d Z bezogen werden
Liebhaber melden sich gefalligst bev dem Faktor
Loße in der Buchdruckerey des Waisenhauses
welches aber kurz vor oder gleich mit Zohannis
geschehen muß



402 Äekanntmachungen
Um Unannehmlichkeiten zwischen mir und meiner Fa

milie zu verhindern bin ich veranlaßt worden aus mei
nem H iuft auf dem Bullermarkte Nr zu ziehen
und wohne jetzt in dem ehemaligen Vourdeauschen Hause
in der großen Ulrichsstraße 2 Treppen hoch waches ich
meinen in und auswärtigen Kunden mit der Bemerkung
daß ich meine Putzmacherey nach wie vor fortsetze werde
hiermit ergebeust anzeige

Damenputzmacherm obannc Sopbie Franke
Verschiedener eingetretener Umstände wegen bin ick

gesonnen mein in der kleinen Klansstraße Nr yiz bele
genes Haus zu verkaufen Es ist solches für den Ertrag
sowohl als auch für den Gewerbetreibenden zweckmäßig ein
gerichtet und befinden sich dabey zwey Seirengebäude ei
Schuppen nebst Hof Einführt und Nöhrwasser Die
Gebäude enthalten y Stuben 12 Kammern 2 Küchen
5 Boden z Bodenkammern Waschhaus Keller 2 Ge
wölbe und 4 Ställe Kaufliebhaber können solches zu jeder
Zeit in Augenschein nehmen und das Nähere von mir er
fahren Halle den 1 z May 1819

Wittwe Wagner
Das Haus auf dem Sleinwege lud 1688 in

welchem sich 4 Stuben 8 Kammern und Bodenraum
2 Küchen Keller Stallung Einfahrt 2 Schuppen
Brunnen und Hofraum befinden und zu jedem Geschäft
sich eignet steht aus freyer Hand zu verkaufen Kauf
liebhaber belieben sich daselbst zu melden

Es wird von einer bejahrten Frau bürgerlichen Stan
des ein Frauenzimmer gesucht welche Nähen und Stricken
kann eine kleine Wirthschaft zu besorgen versteht einig
40 Jahr alt ist und zu Johannis in Dienst treten kann
Die nähere Nachweisung darüber wird in der Buchdruckerey
des Waisenhauses ertheilt werden

Vermittlung Jetzt oder zu Johannis d I Ist
in der Vorstadt Neumarkt 1 Stube mit Kammer u Küche
an eine stille Familie zu vermiechen das Nähsre besagt
Herr N ieftefel 0 auf dem allen Markt Nr 6gy
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In der nunmehr beendigten zten Klasse zyster Klas
stnlotterie sielen außer den kleinen Gewinnen von zo 40
und 50 Thlr noch 1 Gew zu 2000 Thlr 4 Gew 5
000 Thlr 16 Gew ä 500 Thlr, 2z Gew 200 Thlr

und 47 Gew 100 Thlr in unsre Collecien und kSniten
abgeholt werden

Zur 1 ste Klasse der 4osten Klassenlstterie welche
den gten Juliuö gezogen wird sind ganze Loose ä 5 Thlr
in Golde und 4 Gr Courant so wie auch halbe und
Wiertelloose nebst Plan bey einem Jeden von uns Endes
unterzeichneten zu bekommen In der zten Klasse dieser
Lotterie befinden sich nachstehende Hauptgewinne als
1 Gew a 1 ovoooThlr 2 s 40000 Thlr z s 20000
Thlr 4 2 10000 Thlr und 5 s 5000 Thlr

Auch können wir noch mit Lvosen zur i6ten kleinen
Lotterie welche den ten Junius und zur 2ten großen
Staatslotlerie welche den i sten Julius gezogen wird so
wie auch mit Geschäfts Anweisungen das Stück zu 2 Gr
dienen Hall den 1 Junius 1819

ü el mann Runde
Unsern Freunden wachen wir die Anzeige baß wir

statt bey der Frau Wittwe Leibert wie wir früher be
kannt machten diesen Markt bey Hrn Hellfeld Nr

672 auf dem Glauchaischm Steinwege unser Waaren
lager haben Wir empfehlen uns mit Callicos Kambriks
Bandannoes Piques Nanquins,c en roz und mit
Tuchen und Kasimiren im Ganzen und im Einzelnen zu den
billigsten Preisen Halle den 1 Junius 18,9

Gebrüder L evi aus Dessau
Einem verehrten Publikum zeige ich ergebenst an daß

ich mein LogiS wegen der jetzigen Veränderung gewechselt
habe und mein GewSibe bey dem Kaufmann Hr Stange
Nr 1674 aus dem Glauchaischen Steinwege habe Ich
empfehle mich nochmals mit den schon bekannt gemachten
Artikeln und verspreche die billigsten Preise und reell
Bediemmg Halle den 1 Junius 1819

L Alexander aus Dessau
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aus Sandersleben
empfehle sich zu dem gegenwärtigen Halleschen Markt zum
ersten Mal mir cinein schön assoriirren Waarenlager näm
lich feine und mittlere Tuche Kasimire Cords Nanquin
Manchester und schöne Westenzeuge feine und mittlere
Kattune in den i eiieblesten Mustern alle Sorten seidne
Zeuge glatte und gemusterte weiße Waaren BombassmS
Merinos und Moorens zu Meubeis alle Arten Tücher
und Showls weiß und bunt brodirre Roben mit abge
pasten Kanten Spitzen Kanten Blonden und Mull
Bordüren feine Gmghams schöne Beitzeuge und Bett
decken feine Flanelle und MvUoms und noch mehrere
damit verbundene Artikel Sie versichern die bill gsten
Preise Ihre S mde ist vor dem Waiseuhause mit der aus
hängenden Firma bezeichnet

A n 6 Äcaus Karge
empfehlen sich zu diesem Jahrmarkt mit einem wohlassortir

ten Schnitt und Modewaarenlager welches sie zu den
billigsten Preisen verkaufe werden Unter mehreren sehr
wohlfeilen Artikel können sie eine Parrhie englische Regen
schirme das Stück 2Thir 12 Gr und Kindertaschemücher
das Dutzend r8 Gr noch besonders empfehlen Sie bit
ten um zahlreichen Besuch Ihr Logis ist auf dem Platze
am Waisenhaus be ,m Hrn Lieutenant M eck ei Nr 1670

LLmpfchlungo Anzeige
Der Tuchmachermeister Friedrich Schreiber len

aus Jeßnitz empfiehlt sich wiederum mit seinen schon längst
bekannten Tüchern von 8 und y Viertel Breite sowohl
einfarbig als mcllirt Er versichert billige Preise und reelle
Bedienung Seine Bude steht auf dem Platze vor dem
Waiseuhause und ist mit seiner aushängenden Firma bezeich

net Sein Logis ist bey Madame Ritter im Stift nahe
m Waisenhause Nr 1671
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Beym Schirmfabrikant und Drechsler Friedrich

Spieß in Halls auf im Rannischen Straße werden ver
fertigt und sind immer in großen und kleinen Parchieen zu
haben alle Sorten Regen und Damen Sonnenschirme
schadhafte werden mit Taffet neu überzogen und mit passen

den Franzen besetzt welches nach Gefallen bey mir zum
Aussuchen ist

Für Putzmacher zu Kleidern und Damenhüten
billigen Fischbein in allen Längen auch feinen schwarzen
und ganz weißen schmalen

Für Jnstrumentmmacher
Ebenholz Buxbaum Rosenholz Elfenbein Schachtel
Halm Schelllack Bimsstein große und kleine Höhlungen
von Brasilianer Hörnern für Messerschmiede und Kamm
macher auch nehme ich Spitzen dagegen an

Auf Billards
alle Sorten Billardbälle zu ic bis 20 Loth schwer alte
Bälle werden neu abgedreht schwere bockholzene Kegelku
geln auch weißbüchene Kugeln und Kegel

Für Tabaksraucher
große ächte Meerschaum Pfeifenköpfe gemahlte porzel
lainene feine und ordinaire weiße Abgüsse von Porzellain
Braunschweiger lackirte undhörnerne Pfcifenspitzen Ber
liner Schwungspiken Weichsclröhre Ziegenheiner Eben
cholz und andere hölzerne Bernsteinspitzen Cigarro Pfeif
chen Pfeifentroddeln und Tabaksbeutel starke ächte Bam
busstöcke polirte Ziegenheiner schwache Bambusstöck
chen Da ich meinen Gelaß sehr erweitert habe so
kann es sich ein Jeder bequem aussuchen auf billige gute
Arbeit und Waare werde ich zu jeder Zeit sehen

Das Haus Nr 226 in der vortheilyasten Lage auf
dem Buttermarkte worin bis jetzt ein nicht unbedeutender
Schnitthandel getrieben worden ist soll aus freyer Hand
verkauft werden Es enthält einen Laden 4 Stuben
5 Kammern 2 Küchen einen großen gewölbten Keller
einen Hof und Stall Liebhaber können dasselbe täglich
in Augenschein nehmen Auch kann cin bedeutender Theil
der Kaufsumme darauf stehen bleiben
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Es sollen die zum aufgehobenen Reich l clmschen

Zideicommiß gehörig gewesenen Grundstücke und Gerechtig

keiten nämlich
i Vier und eine halbe Hufe Acker im Halleschen Stadt

feide
s das am alten Markte lViI Xt 551 belegene Wohn

Haus nebst Seitengebäuden der Siallung Scheune

und Gärten
z die Stadt Braugerechtigkeit lud Nr z der Halle

schen Brautafel
4 folgende Hallesche Thalgüter

s das Koth oder die Siedegerechtigkeit zur Taube
Siebenzehn Pfannen Deutsch

r Zwölf Pfannen Gutjahr
cl Ein Quart Meleritz
e Ein halbes Nößel Hakeborn

aus freyer Hand an den Meistbietenden zum Verkauf aus

geboten werden
Es ist daher von dem jetzigen Eigenthümer ein Pri

vat Licitationstermin Hinsichts der Aecker auf
den izten Junius dieses Jahres

Hinstchts des Hauses der Braugerechtigkeit und der Thal

güter aber auf
den i6ten Junius dieses Jahres

jedes Mal Vormittags y Uhr im Gasthose zum Kronprinzen

zu Halle angesetzt
Indem Kauflustige zu diesem Termine eingeladen wer

den wird bemerkt daß die Bedingungen alsdann näher

eröffnet werden sollen
Indessen wird vorlaufig bekannt gemacht daß der

Acker auch in einzelnen Stücken worüber beu dem Herrn
Justizrath Dr Dr van der das Nähere zu erfahren
aufgeboten werden wird und daß von den Kaufgeldern die
Hälfte gegen halbjährige Aufkündigung und Verzinsung zu

4 Procent stehen bleiben kann
Eine Berliner Flöte und ein gutes Fortepiano ist zum

Verkauf nachzuweisen in der Buchdruck des Waisen
Hauses
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3 M /s/z
empfiehlt sich mit seinem assortirten Schnittwaarenlager
bestehend in modernen Kattunen dergleichen Meubel Kat
tune Batistmousseline in verschieoenen Breiten worunter
sich ein Sorte breit die Elle zu 4 Gr befindet Gardi
nenmousseline in verschiedenen Breiten feine Mullmousss
lim seine Chakonets Hercord Fäncicvrs in verschiedenen
Couleuren feine weiße Tücher für H rren Merino und
Vombassm in allen Couleuren nioderne wollene Umschlage
tücher moderne Shawls schwärzen Levantt u Florence
schwarzfeidneS Mestenzeug schwarzseidne Tücher schmaler
und breiten Köper Nanquin ostindischen Nanquin mo
derne Westen breiten weißen Pique dergleichen wat
tirten und Pique Decken schwarze und weißgarmge Lein
wand einfarbige Futrerkattune Futterp rchenc alle Sor
ten baumwollen Strickgarn feine baumwollen Strümpfe
glatte und gemusterte Gaze WalliS Manchester derglei
chen Sammt Manchester und noch mehrere Waaren za
sehr billigen Preisen Meine Wohnung ist in der Ranni
schen Straße in z Schwanen Ich bitte um geneigte
Zuspruch

Verkaufsanzeige
Mein St einsches Fortepiano steht wegen Beschränkt

heit des Raums zu verkaufen und kann täglich Morgens
von 9 bis 10 Uhr bey mir in Augenschein genommen wer
den Der Verkauf selbst geschieht in meiner Wohnung
am l4ten IuniuS e Morgens um 9 Uhr an den Meist
bietenden falls nicht schon vorher von einem Kauflustigen
in annehmliches Gebot geschehen seyn sollte

Halle den 24 May 1819
Stadt Justizrath Niewandr

Ein junger Mensch der die Oekonvmie erlernt hat
wünscht als Verwalter bey einem Gutsbesitzer oder Herrn
Beamten in Condition zu kommen Näher Nachricht
erfährt man am alten Markte Nr 547 bey dem

Musiklehrev Cuvrh
Halle den 28 May 1819
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Unterzeichneter empfiehlt sich mit folgenden Sorten

Weinen in bester Güte und zu sehr billigem Preis als
ganz alten Franzwein von vorzüglicher Güte die sächsische

Bouteille l Thlr 8 Gr
f ttaut lsc das Berliner Maaß 20 Gr

die sächsische Bouteille 16 Gr

f Larlso das Berliner Maaß 18 Gr
die sächsische Bouteille 14 Gr

sehr guten Qravsz Wein das Berliner Maaß 18 Gr
die sächsische Bouteille 14 Gr

einen sehr guten Franzwein weichen ich seiner vorzüg
lichen Güte als auch des billigen Preises wegen be
sonders empfehlen kann das Berliner Maaß 16 Gr

die sächsische Bouteille 12 Gr
sehr guten f I svslle priws Sorte das Berl M 20 Gr

die sächsische Bouteille 16 Gr
f Neäoe das Berliner Maaß 18 Gr

die sächsische Bouteille 14 Gr
ächten IVl 6eirs die sächs Bouteille I Thlr 8 Gr
ächten Av5Lst I ünel das Berliner Maaß 1 Thlr

die sächsische Bouteille 18 Gr
vorzüglich guten Mallaga das Berl Maaß 1 Thlr 4 Gr

die sächsische Bouteille 20 Gr
Auch habe ich ganz frisches Selterwasser erhallen und ver

kaufe solches ebenfalls sehr billig
5 V Opiy g ro ße U lrichsstraße Nr zc

Vdsiverpachrung Das diesjährige Obst auf dein
v 0 n Ä ehmann fchen Rittergute zu Guienberg soll auf
den 6ten Zunius Nachmittags um z Uhr daselbst ai
den Meistbietenden verpachtet werden Die Bedingungen
sind an dem genannten Tage von 9 Uhr des Vormittags
an von dem Besther dieses Gutes zu erfahren

Obstvcrpachrung Montag den 7 Junius früh
y Uhr wird auf dem Rittergute Dieskau die mir zugehörige
bey Planena gelegene Odstnutzung meistbietend verpachtet
und nach dem Zuschlage zo Thlr Angeld bezahlt

v Hoffmann
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aus Dessau
empfehlen sich in diesem Markt mit ihrem Ausschnitt
Waarenlager bestehend in folgenden Artikeln die neuesten
ngl C illicoS und Me bleS Zitze couleurten Batistmous

selin Kleidern in verschiedenen Farben gestickten und ge
wirkten Jaconet und Mull Kleidern in dem neuesten Ge
schmack H und Z breiten couleurten Haircords und Gin
gham engl Merinos und Bombasstns schwärzen und
couleurten grox clo schwarzen Levantines Atlas
Florences und Taffren schwarzen ZerZs cle Roms und
6rap Zs 8 franz Batist engl glatten Balistmousse
lin von Z bis breit Nips Haircord Faincicord Ja
conet Nensak Bastard in verschiedener Güte und Breite
gestreiften Bastard in verschiedenen Farben feinen ostindi

schen Mull Mousseline zu G udinen glatten und wattir
ten Pique s Piqu/ Decken engl Woll u Zmpcrialcord
engl Piqui und Toilinet Westen glatten und durchwirk
ten franz Umschlagerückern in und Tricvttüchern
weißen und couleurten fein Herren Tüchern die neuesten
engl Bandam es Tücher in Seide Gardinenfrangen
kleinen und großen Tüchern in Seide und Wolle und
noch andern verschiedenen Artikeln Mit Zusicherung der
reellsten Behandlung und den äußerst billigen Preise ver
sprechen sie sich einen zahlreichen Zuspruch Ihr Logis ist
im Hause des Herrn Hellfeld Nr 1672

aus Leipzigempfiehlt sich zu disem Markt mit folgenden Artikeln als
H und ch breite Schlesier und Bielefelder Leinwand

Franz und Mvir Leinen blau gedruckte j breite Leinwand
Paftats zu Rolleau s und rothe und blauen
Bett Drillich H und Z breiten Bett Barchent und H
breite weiße und bunte Taschentücher und breite
wollene Tuche und mehrere dergl Zlrrikel Sein Logis ist
beym Herrn Docwr vonMadaiam Waisenhause



4io Bekanntmachungen
Am 29 May Abends 6 Uhr starb mein Mann der

Schwarz und Schönfärber Ionas Gabriel Müller
allhier in einem Aller von 66 Jahren am Steckfluß
Meinen hiesigen und auswärtigen Verwandten und Freun
den zeige ich solches mit dem Bemerken hierdurch ergebenst
an daß ich die Färbe undDruckerey meines sel Manne
ununterbrochen fortsetzen und jeden nach Möglichkeit zufrie

den zu stellen suchen werde Halle den 2 Jun 1819
Die Hinterbliebene U ittrve

Am zisten v M Nachts um 12 Uhr ist mein guter
Mann der Oekonom Cal l rvilkclm Sachse in einem
Alter von 49 Jahren und 6 Monaten an völliger Ent
krästung gestorben welches ich im Namen me ner z Kinder
und meiner Frau Schwiegermutter allen unsern Verwandten
Freunden und Bekannten anzeige unter Verbittung aller

Beyleidsbezeugungen
Halle den 2 Junius 1819Dororhee Wisabelh Sachse geb Grünewald

AucrionenDen 28sten Junius d I und folgende Tage Nach
mittags von 2 5 Uhr soll in dem Hinrerhause des Hrn
Hofrath Schurs am Sandberge Nr 266 eine bedeutende
Anzahl von Büchern ans allen Fächern der Wissenschaften
an die Meistbietenden öffentlich verkauft werden Auftrage
hiezu nehmen folgende Herren an als Buchhalter Ihr
hardt Auktionator Lippert Registrator Thieme
und Antiquar Weidlich Einheimische können das Ver
zeichniß beym Buchhalter Ehrhardt neben dem Hinter
Hause des Hrn Hoft nh Schün so wie auch beym Auktio
nator Lippert am Markte jederzeit bekommen

Halle den 1 JuniuS lZly
Bey der jetzigen Veränderung meines Logis zeige ich

meinen Freunden hierdurch an daß dasselbe nicht mehr
wie bisher bey Hrn Becker am alten Markte sondern
gm Glauchaiscken Steinweae bey Madame Fink ist

Ich verspreche reelle Bedienung und billige Preise
und bitte daher um geneigten Zuspruch

I S L e v aus Dessau
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